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Die Normalität kommt nicht zurück, aber Jesus Christus schon! - Teil 11 

 

Die Entrückung 

 

Sie geschieht vor der 7-jährigen Trübsalzeit. 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 1, Vers 10 

und Seinen Sohn (Jesus Christus) vom Himmel her zu erwarten, Den Er (der himmlische Vater) 
von den Toten auferweckt hat, Jesus, Der uns VOR dem kommenden (bevorstehenden) 

Zorn(gericht) rettet. 
 

Die Entrückung ist eine Botschaft der Gnade, Freude und des Friedens. 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 1, Vers 1 

Wir, Paulus, Silvanus und Timotheus, senden unseren Gruß der Gemeinde der Thessaloniker, 
(die) in (Gemeinschaft mit) Gott dem Vater und dem HERRN Jesus Christus (steht): GNADE 
sei (mit) euch und FRIEDE! 
 

2.Timotheusbrief Kapitel 4, Vers 8 

Fortan liegt für mich der SIEGESKRANZ DER GERECHTIGKEIT bereit, den der HERR, 
Der gerechte Richter, mir an jenem Tage zuteilen (zuerkennen) wird; jedoch nicht nur mir, 
sondern überhaupt ALLEN, die Sein Erscheinen lieb gehabt (mit Liebe erwartet) haben. 
 

Titusbrief Kapitel 2, Verse 11-14 

11 Denn erschienen (offenbar geworden) ist die Gnade Gottes, die allen Menschen das Heil 
bringt, 12 indem sie uns dazu erzieht, dem gottlosen Wesen und den weltlichen Begierden 
abzusagen und besonnen, gerecht und gottselig (schon) in der gegenwärtigen Weltzeit zu 
leben, 13 indem wir dabei auf UNSER SELIGES HOFFNUNGSGUT und auf das Erscheinen 
der Herrlichkeit des großen Gottes und unseres Retters (Heilands) Christus Jesus warten, 14 
Der Sich Selbst für uns dahingegeben hat, um uns von aller Gesetzlosigkeit zu erlösen und 
Sich ein reines Volk zum Eigentum zu schaffen, das eifrig auf gute Werke bedacht ist (2.Mose 
19,5; 5.Mose 14,2). 
 

Die Gläubigen halten nach Jesus Christus Ausschau und NICHT nach Zeichen. 

 

Philipperbrief Kapitel 3, Verse 20-21 

20 Unser Bürgertum dagegen ist im Himmel, von wo wir auch den HERRN Jesus Christus als 
Retter ERWARTEN, 21 Der unseren niedrigen (den uns erniedrigenden) Leib umwandeln wird 
zur Gleichgestalt mit Seinem Herrlichkeitsleibe vermöge der Kraft, mit Der Er auch alle 
Dinge (das ganze Weltall) Sich zu unterwerfen vermag. 
 

Die Gläubigen ziehen aus dieser Verheißung Trost und Ruhe. 

 



1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Vers 18 

So TRÖSTET euch also untereinander mit diesen Worten! 
 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 5, Vers 11 

Darum ERMAHNT euch gegenseitig und ERBAUET euch einer den anderen, wie ihr das ja 
auch tut! 
 

2.Thessalonicherbrief Kapitel 1, Verse 6-8 

6 Denn das entspricht doch sicherlich der Gerechtigkeit Gottes, euren Bedrängern mit 
Drangsal zu vergelten, 7 euch aber, den Bedrängten, ERQUICKUNG IN GEMEINSCHAFT 
mit uns zuteil werden zu lassen, wenn der HERR Jesus Sich vom Himmel her mit den Engeln 
Seiner Macht 8 in loderndem Feuer offenbart, um Vergeltung an denen zu üben, die Gott 
nicht (aner)kennen, und an denen, die der Heilsbotschaft unseres HERRN Jesus kein Gehör 
schenken. 
 

2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Verse 16-17 

16 ER Selbst aber, unser HERR Jesus Christus, und Gott, unser (himmlischer) Vater, Der uns 
geliebt und uns EINEN EWIGEN TROST UND EINE GUTE HOFFNUNG IN GNADEN 
geschenkt hat, 17 Der TRÖSTE  (ERMUTIGE) eure Herzen und mache sie stark in jedem 
guten Werk und Wort! 
 

Die Folge der Entrückung wird das ewige Leben in der Gemeinschaft mit Gott sein, da die 

Gemeinde der Gläubigen Glieder vom Leib Christi sind. Alle bis dahin verstorbenen Gläubigen 

werden dazu von den Toten auferstehen. 

 

1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 51-52 

51 Seht (Wisset wohl), ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wohl 
aber werden wir alle verwandelt werden, 52 (und zwar) im Nu, in einem Augenblick, beim 
letzten Posaunenstoß; denn die Posaune wird erschallen, und sofort werden die Toten in 
Unvergänglichkeit auferweckt werden, und wir werden verwandelt werden. 
 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Vers 16 

Denn der HERR (Jesus Christus) Selbst wird, sobald Sein Weckruf ergeht, sobald die Stimme 
des Engelfürsten erschallt und die Posaune Gottes (des himmlischen Vaters) ertönt, vom 
Himmel herabkommen, und die Toten in Christus (die in Christus Verstorbenen) werden zuerst 
auferstehen. 
 

Das Gnadenzeitalter geht zu Ende. 

 

Römerbrief Kapitel 11, Vers 25 

Ich will euch nämlich, meine Brüder, über dieses Geheimnis nicht in Unkenntnis lassen, damit 
ihr nicht in vermeintlicher Klugheit auf eigene Gedanken verfallt: Verstockung ist über einen 
Teil der Israeliten gekommen bis zu der Zeit, da DIE VOLLZAHL DER HEIDEN (der Nicht-
Juden in die Gemeinde von Jesus Christus) eingegangen sein wird. 
 

Die Entrückung ist die „selige Hoffnung“ für die Gemeinde von Jesus Christus. 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Vers 14 

Denn so gewiss wir glauben, dass Jesus gestorben und auferstanden ist, ebenso gewiss wird 



Gott (der himmlische Vater) auch die Entschlafenen durch Jesus mit Ihm zusammen (den 
gleichen Weg) führen. 
 

Die Gläubigen sind dazu berufen, andere Menschen zu Jesus Christus zu führen, damit sie nicht auf 

der Erde zurückgelassen werden, wenn die 7-jährige Trübsalzeit beginnt. 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 5, Verse 4-10 

4 Ihr aber, liebe Brüder, lebt nicht in Finsternis, dass der Tag (des HERRN) euch wie ein Dieb 
überraschen könnte; 5 denn ihr alle seid Söhne (Kinder) des Lichts und Söhne des Tages: Wir 
haben mit der Nacht und der Finsternis nichts zu schaffen. 6 Lasst uns also nicht schlafen wie 
die Anderen, sondern wachsam und nüchtern sein! 7 Denn die Schläfer schlafen bei Nacht, 
und die sich berauschen, sind bei Nacht trunken; 8 wir aber, die wir dem Tage angehören, 
wollen nüchtern bleiben, angetan mit dem Panzer des Glaubens und der Liebe und mit dem 
Helm der Hoffnung auf Rettung; 9 denn uns hat Gott (der himmlische Vater) NICHT FÜR 
DAS ZORNGERICHT BESTIMMT, sondern dazu, dass wir die Rettung durch unseren 
HERRN Jesus Christus erlangen, 10 Der für uns gestorben ist, damit wir, mögen wir (bei 
Seinem Kommen zur Entrückung noch) wachen (am Leben sein) oder (schon) entschlafen sein, 
vereint mit Ihm leben. 
 

 

Die Lehre von der Entrückung wurde dem Apostel Paulus erst nach der Auferstehung von Jesus 

Christus offenbart. 

 

Die Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde 

 

Sie erfolgt NACH der 7-jährigen Trübsalzeit statt. 

 

Matthäus Kapitel 24, Vers 29 

Sogleich aber NACH JENER DRANGSALZEIT wird die Sonne sich verfinstern und der 
Mond seinen Schein verlieren (Jes 13,10); die Sterne werden vom Himmel fallen und die 
Kräfte des Himmels in Erschütterung geraten (Jes 34,4). 
 

Dabei geht es erst einmal um Gericht, Vergeltung und Zorn. 

 

Psalmen Kapitel 50, Vers 3 

Unser Gott kommt und kann nicht schweigen, verzehrendes Feuer geht vor Ihm her, und 
rings um Ihn her stürmt es gewaltig. 
 

Joel Kapitel 4, Verse 9-16 

9 »Macht dieses unter den Heidenvölkern bekannt: ›Rüstet euch zum heiligen Kriege! Bietet 
die geübten Streiter auf, lasst alle Kriegsleute aufmarschieren und anrücken! 10 Schmiedet 
eure Pflugscharen zu Schwertern um und eure Winzermesser zu Lanzen (-spitzen)! Der 
Feigling sage: 'Ich bin ein Held!' 11 Eilt und kommt herbei, alle ihr Heidenvölker ringsum, 
und scharet euch zusammen!‹« – Dorthin, HERR, lass Deine Streiter hinabziehen! – 12 »Die 
Völker sollen sich aufmachen und in das Tal Josaphat hinabziehen; denn dort will ICH zu 
Gericht sitzen über alle Heidenvölker ringsum. 13 Legt die Sichel an, denn die Ernte ist reif! 
Kommt und stampft, denn die Kelter ist voll, ja, die Kufen fließen über, denn ihre 
Gottlosigkeit ist groß!« – 14 Scharen über Scharen treffen im Tal der Entscheidung ein, denn 
nahe ist der Tag des HERRN im Tal der Entscheidung. 15 Sonne und Mond verfinstern sich, 
und die Sterne verlieren ihren Glanz; 16 der HERR brüllt (donnert) vom Zion her und lässt 



Seine Stimme (Seinen Donner) aus Jerusalem erschallen, so dass Himmel und Erde erbeben; 
aber für Sein Volk ist der HERR eine Zuflucht und eine feste Burg für die Kinder Israel. 
 

Offenbarung Kapitel 19, Verse 11-21 

11 Dann sah ich den Himmel offenstehen und erblickte ein weißes Ross; Der auf ihm sitzende 
Reiter heißt ›Treu und Wahrhaftig‹; Er richtet und streitet mit Gerechtigkeit. 12 SEINE 
Augen aber sind (wie) eine Feuerflamme; auf Seinem Haupt hat Er viele Königskronen, und 
Er trägt an Sich (an ihnen) einen Namen geschrieben, den niemand außer Ihm Selbst kennt; 
13 bekleidet ist Er mit einem in Blut getauchten Gewande (Mantel), und Sein Name lautet ›das 
Wort Gottes‹. 14 Die himmlischen Heerscharen folgten Ihm auf weißen Rossen und waren mit 
glänzend weißer Leinwand angetan. 15 Aus Seinem Munde geht ein scharfes (spitzes) Schwert 
hervor, mit dem Er die Völker (nieder)schlagen soll, und Er wird sie mit eisernem Stabe 
weiden (Ps 2,9), und Er ist es, Der die Kelter des Glutweins des Zornes des allmächtigen 
Gottes tritt. 16 An Seinem Gewande (Mantel), und zwar an Seiner Hüfte, trägt Er den Namen 
geschrieben: »König der Könige und HERR der Herren«. 17 Dann sah ich einen Engel in der 
Sonne stehen, der rief mit lauter Stimme allen Vögeln zu, die hoch oben am Himmel fliegen: 
»Kommt her, versammelt euch zu dem großen Mahle Gottes! 18 Ihr sollt Fleisch fressen von 
Königen, Fleisch von Kriegsobersten, Fleisch von Starken, Fleisch von Rossen und ihren 
Reitern, Fleisch von Leuten aller Art, von Freien und Sklaven, von Kleinen und Großen!« 19 
Weiter sah ich das Tier und die Könige der Erde und ihre Heere versammelt, um mit dem auf 
dem Ross sitzenden Reiter und mit Seinem Heer zu kämpfen. 20 Da wurde das Tier (der 

Antichrist) gegriffen (gefangen genommen) und mit ihm der Lügenprophet, der die 
Wunderzeichen vor seinen Augen getan und dadurch die verführt hatte, welche das 
Malzeichen des Tieres trugen und sein Bild anbeteten; bei lebendigem Leibe wurden beide in 
den Feuersee geworfen, der mit Schwefel brennt. 21 Die Übrigen aber wurden mit dem 
Schwerte getötet, das aus dem Munde des auf dem Rosse sitzenden Reiters hervorging; und 
alle Vögel sättigten sich an ihrem Fleisch. 
 

Israel wird nach Zeichen für das zweite Kommen von Jesus Christus Ausschau halten. 

 

Matthäus Kapitel 24, Verse 3 + 15 + 33 

3 Als Er (Jesus Christus) Sich dann auf dem Ölberg niedergesetzt hatte, traten die Jünger, als 
sie für sich allein waren, an Ihn mit der Bitte heran: »Sage uns doch: Wann wird dies 
geschehen? Und welches ist das Zeichen Deiner Ankunft (bzw. Wiederkunft) und der 
Vollendung (des Endes) der Weltzeit?« 15 »Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung 
(Entweihung), der vom Propheten Daniel angesagt worden ist (Dan 9,27; 11,31; 12,11), an 
heiliger Stätte stehen seht – der Leser merke auf! 33 So auch ihr: Wenn ihr dies alles seht, so 
erkennet daran, dass es (ER, der Menschensohn) nahe vor der Tür steht.« 

 

Lukas Kapitel 21, Vers 28 

„Wenn dies nun zu geschehen beginnt, dann richtet euch auf und hebt eure Häupter empor; 
denn eure Erlösung naht.“ 

 

Die Erde wird „seufzen“, und die Erdbevölkerung wird große Furcht haben. 

 

Sacharja Kapitel 12, Vers 10 

„Sodann will ICH über das Haus Davids und über die Bewohner Jerusalems den Geist der 
Gnade und der Bitte um Gnade ausgießen, so dass sie auf Den (Jesus Christus) hinblicken 
werden, Den sie durchbohrt haben, und um Ihn wehklagen, wie man um den einzigen Sohn 
wehklagt, und bitterlich Leid um Ihn tragen, wie man um den (Tod des) Erstgeborenen Leid 
trägt.“ 



 

Matthäus Kapitel 24, Vers 30 

„Und dann wird das Zeichen des Menschensohnes am Himmel erscheinen, und dann werden 
alle Geschlechter (Völker) der Erde wehklagen und werden den Menschensohn auf den 
Wolken des Himmels mit großer Macht und Herrlichkeit kommen sehen (Sach 12,10-12; Dan 
7,13-14).“ 

 

Offenbarung Kapitel 1, Vers 7 

Seht, Er kommt mit den Wolken, und sehen werden Ihn die Augen aller, auch die, welche Ihn 
durchstochen haben, und wehklagen werden um Ihn alle Geschlechter (Stämme) der Erde. Ja, 
Amen! 
 

Die Folge der Manifestation von Gottes Zorn werden Tote sein. Die Leichen werden den Boden von 

Armageddon bedecken. 

 

Psalmen Kapitel 110, Verse 5-6 

5 Der ALLHERR (Jesus Christus), Der Dir (himmlischer Vater) zur Rechten steht, wird Könige 
zerschmettern am Tage Seines Zorns; 6 Gericht wird Er unter den Völkern halten, füllt alles 
mit Leichen an, zerschmettert ein Haupt (Häupter) auf weitem Gefilde. 
 

Sacharja Kapitel 14, Vers 12 

Darin aber wird das Strafgericht bestehen, mit dem der HERR alle Völker heimsuchen wird, 
die gegen Jerusalem zu Felde gezogen sind: ER wird ihr Fleisch vermodern lassen, während 
sie noch auf ihren Füßen stehen; die Augen werden ihnen in ihren Höhlen vermodern und die 
Zunge ihnen im Munde verwesen. 
 

Matthäus Kapitel 24, Vers 28 

„Denn wo das Aas (ein verendendes Tier) liegt, da sammeln sich die Geier.“ (Lk 17,37; Hiob 
39,30) 
 

Offenbarung Kapitel 19, Verse 17-18 

17 Dann sah ich einen Engel in der Sonne stehen, der rief mit lauter Stimme allen Vögeln zu, 
die hoch oben am Himmel fliegen: »Kommt her, versammelt euch zu dem großen Mahle 
Gottes! 18 Ihr sollt Fleisch fressen von Königen, Fleisch von Kriegsobersten, Fleisch von 
Starken, Fleisch von Rossen und ihren Reitern, Fleisch von Leuten aller Art, von Freien und 
Sklaven, von Kleinen und Großen!« 

 

Die Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde kennzeichnet das Ende der 7-jährigen Trübsalzeit. 

 

Diejenigen, die während der 7-jährigen Trübsalzeit Jesus Christus als ihren Messias annehmen, 

müssen das Ende dieser Periode abwarten, um von Jesus Christus erlöst zu werden. 

 

Matthäus Kapitel 10, Vers 22 

„Und ihr werdet allen um Meines Namens willen verhasst sein; wer aber ausharrt bis ans 
Ende, der wird errettet werden.“ 

 

Matthäus Kapitel 24, Vers 13 

„Wer jedoch bis ans Ende ausharrt, der wird gerettet werden.“ 

 



Johannes Kapitel 20, Verse 30-31 

30 Noch viele andere Wunderzeichen hat Jesus vor den Augen Seiner Jünger getan, die in 
diesem Buche nicht aufgezeichnet stehen; 31 diese aber sind niedergeschrieben worden, damit 
ihr glaubt, dass Jesus der Gesalbte (Christus, der Messias), Der Sohn Gottes ist, und damit ihr 
durch den Glauben Leben in Seinem Namen habt. 
 

Israel wird es erleben, dass Gott Vergeltung an seinen Feinden üben wird. 

 

Psalmen Kapitel 50, Vers 11 

Lass sie büßen, o Gott, dass zu Fall sie kommen durch ihre Anschläge! Stoße sie weg von Dir 
ob der Menge ihrer Frevel, denn sie haben Dir Trotz geboten! 
 

Psalmen Kapitel 58, Verse 7-11 

7 Zerschmettre ihnen, Gott, die Zähne im Munde, den jungen Löwen brich aus das Gebiss, o 
HERR! 8 Lass sie vergehen wie Wasser, das sich verläuft! Schießt er seine Pfeile ab: Sie seien 
wie ohne Spitze! 9 Wie die Schnecke beim Kriechen zerfließt, so muss er zergehn, wie die 
Fehlgeburt eines Weibes, die das Licht nicht geschaut! 10 Bevor noch eure Töpfe den 
(brennenden) Stechdorn spüren, wird ihn, noch unverbrannt, die Zornglut hinwegstürmen. 11 
Der Gerechte wird sich freuen, dass er Rache erlebt, seine Füße wird er baden im Blute des 
Frevlers, 12 und die Menschen werden bekennen: »Fürwahr, der Gerechte erntet noch Lohn! 
Fürwahr, noch gibt’s einen Gott, Der auf Erden richtet!« 

 

Psalmen Kapitel 59, Verse 6-9 

6 Ja, du, o HERR, Gott der Heerscharen, Israels Gott, wache auf, um alle Heiden zu strafen! 
Verschone keinen der treulosen Frevler! SELA. 7 Jeden Abend kommen sie wieder, heulen wie 
Hunde und streifen umher in der Stadt. 8 Siehe, sie geifern mit ihrem Munde, Schwerter 
stecken in ihren Lippen, denn (sie denken): »Wer hört es?« 9 Doch Du, o HERR, Du lachest 
ihrer, spottest aller Heiden. 
 

Psalmen Kapitel 79, Verse 1-6 

O Gott, in Dein Eigentum sind Heiden eingedrungen, haben Deinen heiligen Tempel entweiht, 
Jerusalem zu Trümmerhaufen gemacht! 2 Sie haben die Leichen Deiner Knechte den Vögeln 
des Himmels zum Fraß gegeben, den wilden Tieren des Landes die Leiber Deiner Frommen! 3 
Sie haben deren Blut vergossen wie Wasser rings um Jerusalem her, und niemand hat sie 
begraben! 4 Wir sind unseren Nachbarn zur Schmähung geworden, ein Spott und Hohn den 
Völkern um uns her! 5 Wie lange, o HERR, willst Du unversöhnlich zürnen? Bis wann soll 
lodern Dein Eifer (Deine Leidenschaft) wie Feuer? 6 Gieß Deine Zornglut über die Heiden aus, 
die Dich nicht kennen, auf die Reiche, die Deinen Namen nicht anrufen! 
 

Die Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde wird im Alten Testament, in den Evangelien und in 

den hebräischen Apostelbriefen vorhergesagt. 

 

Jesaja Kapitel 64, Verse 1-2 

1 Wie Feuer Reisig in Brand setzt und Feuer das Wasser in Sieden versetzt –, um Deinen 
Namen Deinen Widersachern kundzutun, damit die Völker vor Dir erzitterten, 2 indem Du 
furchtbare Taten vollführtest, die unsere Erwartung überstiegen! Ja, führest Du herab, so 
dass die Berge vor Dir ins Wanken gerieten! 
 

Jesaja Kapitel 66, Verse 15-18 

15 Denn wisset wohl: Der HERR wird im (wie) Feuer daherkommen und Seine Wagen wie der 



Sturmwind, um Seinen Zorn sich auswirken zu lassen in Verderben und Sein Schelten (Seine 

Drohungen) in Feuerflammen. 16 Denn mit Feuer wird der HERR ein Strafgericht (an der 
ganzen Erde) vollziehen und mit Seinem Schwert an allem Fleisch (an der ganzen Menschheit), 
und groß wird die Zahl der vom HERRN Erschlagenen sein: 17 »Alle, die sich für die Gärten 
heiligen und sich reinigen hinter einem in der Mitte (dem Götzenpriester) her, alle, die 
Schweinefleisch, Mäuse und andere Gräuel essen, die sollen allesamt ein Ende nehmen!« – so 
lautet der Ausspruch des HERRN. 18 »Denn ICH kenne ihr ganzes Tun und ihre Gedanken 
und werde kommen, um alle Völker und Sprachen zu versammeln; und sie werden kommen 
und Meine Herrlichkeit sehen.« 

 

Markus Kapitel 13, Verse 26-27 

26 „Und dann wird man den Menschensohn in Wolken kommen sehen mit großer Macht und 
Herrlichkeit (Dan 7,13); 27 und dann wird Er die Engel aussenden und Seine Erwählten von 
den vier Windrichtungen her versammeln vom Ende der Erde bis zum Ende des Himmels 
(Sach 2,6; 5.Mose 30,4).“ 

 

Judasbrief Kapitel 1, Verse 14-15 

14 Nun, auch diesen Leuten gilt die Weissagung, die Henoch, der siebte Nachkomme Adams, 
ausgesprochen hat mit den Worten: »Siehe, gekommen ist der HERR inmitten Seiner heiligen 
Zehntausende, 15 um Gericht über alle zu halten und um alle Gottlosen zu bestrafen wegen 
aller ihrer gottlosen Taten, mit denen sie gefrevelt haben, und wegen aller frechen Reden, die 
sie als gottlose Sünder gegen Ihn geführt haben.« 

 

DAS GEHEIMNIS DES EVANGELIUMS GEOFFENBART 

 

Der wesentliche Inhalt der christlichen Predigt, sagt Paulus, ist das Geheimnis des Evangeliums. 

Er schreibt, dass die Verkündigung des Wortes Gottes in „dem Geheimnis gesehen wird, das vor den 

vergangenen Zeitaltern und Generationen verborgen war, aber jetzt Seinen Heiligen offenbart 

wurde“. 

 

Kolosserbrief Kapitel 1, Verse 26-27 

26 Nämlich DAS GEHEIMNIS, das, seitdem es Weltzeiten und Menschengeschlechter gibt, 
verborgen gewesen, jetzt aber Seinen Heiligen geoffenbart worden ist. 27 Denn ihnen hat Gott 
kundtun wollen, welche Fülle von Herrlichkeit DIESES GEHEIMNIS (gerade) unter den 
Heidenvölkern in sich berge. Dieser Reichtum besteht darin, dass Christus in euch ist, als die 
Hoffnung auf die (künftige) Herrlichkeit. 
 

Ein Geheimnis? Aber wenn Du das Evangelium predigst, wirst Du vielleicht feststellen, dass es gar 

nicht so bereitwillig angenommen wird. Aber es ist mächtig, und es ist mysteriös. Wieso denn? Weil 

es ein Geheimnis war, das Gott vor früheren Generationen verborgen hatte, damit es zur Zeit des 

HERRN Jesus Christus öffentlich enthüllt werden konnte. 

 

Wie Paulus ganz persönlich erfahren hat, führt wahres Predigen oft zu einem Aufruhr unter den 

Zuhörern. Aber die wahre Verkündigung des Evangeliums ist die Verkündigung des Geheimnisses 

Gottes. Es war verborgen, aber jetzt wird es den Heiden offenbart. 

 

 

Epheserbrief Kapitel 3, Verse 1-13 

1 Das ist der Grund, weshalb ich, Paulus, der ich euch Heiden zugute der Gefangene Christi 
Jesu (ein Gefangener um Christi Jesu willen) bin, – 2 ihr habt doch wohl von der Verwaltung 



der Gnade Gottes gehört, die mir für euch verliehen worden ist, 3 dass mir nämlich durch 
Offenbarung DAS GEHEIMNIS kundgetan worden ist, wie ich davon schon vorhin in Kürze 
geschrieben habe. 4 Daran könnt ihr, wenn ihr es lest, meine Vertrautheit mit dem Geheimnis 
Christi erkennen, 5 das in früheren Zeitaltern den Menschenkindern nicht kundgetan worden 
ist, wie es jetzt Seinen heiligen Aposteln und Propheten (1.Kor 12,28) geoffenbart worden ist: 
6 Dass nämlich die Heiden Miterben und Miteinverleibte und Mitgenossen der Verheißung in 
Jesus Christus sind (sein sollen) durch die Heilsbotschaft, 7 deren Diener ich geworden bin 
nach der Gnadengabe Gottes, die mir nach der in ihrer Wirkung gewaltigen Kraft verliehen 
worden ist. 8 Mir, dem geringsten unter allen Heiligen, ist dieses Gnadenamt verliehen 
worden, den Heiden die Heilsbotschaft von dem unergründlichen Reichtum Christi zu 
verkündigen 9 und allen Aufklärung darüber zu geben, welche Bewandtnis es mit der 
Verwirklichung des Geheimnisses hat, das von Urzeiten in Gott, dem Schöpfer aller Dinge, 
verborgen gewesen ist, 10 damit nunmehr den Gewalten (Herrschern) und den Mächten 
(Machthabern) in den Himmelsräumen durch die Gemeinde die vielgestaltige Weisheit Gottes 
kundgetan werde. 11 Diesen Vorsatz, den Er von Ewigkeit her gefasst hatte, hat Er zur 
Ausführung gebracht in Christus Jesus, unserem HERRN, 12 in Welchem wir die freudige 
Zuversicht und den freien Zutritt (zu Gott) in freudigem Vertrauen durch den Glauben an 
Ihn haben. 13 Deshalb bitte ich auch darum, in meinen Leiden für euch nicht mutlos zu 
werden; das ist ja (sie sind ja) eine Verherrlichung (Ehre) für euch. 
 

Wenn Paulus im Kolosserbrief von dem „Geheimnis“ spricht, meint er etwas ganz Anderes. 

 

Kolosserbrief Kapitel 2, Vers 2 

Ihre Herzen sollen dadurch ermutigt werden, nachdem sie sich in Liebe fest 
zusammengeschlossen haben und in den ganzen Reichtum des vollen Verständnisses 
(eingeführt werden), zur Erkenntnis des GEHEIMNISSES Gottes. 
 

Kolosserbrief Kapitel 4, Verse 3-4 

3 Betet zugleich auch für uns, Gott möge uns die Möglichkeit zur Predigt des Wortes geben, 
damit wir das GEHEIMNIS Christi (von Jesus Christus), um Dessen willen ich auch in Ketten 
gefesselt bin, verkündigen können 4 und ich es so kundtue, wie meine Pflicht es erfordert. 
 

 

 

Er spricht nicht von einem Rätsel, das es zu lösen gilt, oder von etwas, das für uns unmöglich 
zu verstehen ist. Stattdessen beschreibt Paulus das Geheimnis als eine Wahrheit, die zuvor 
verborgen war, aber jetzt von Gott bekannt gemacht wurde. 
 

Im Kolosserbrief bezieht sich das Mysterium, das Paulus im Sinn hat, auf das Innewohnen Christi, 
die Hoffnung des Gläubigen auf Herrlichkeit. Es gibt Herrlichkeit, und diese Herrlichkeit kann 

sogar zu uns kommen, aber sie ist nicht unsere Herrlichkeit. Es gibt eine Herrlichkeit, die wir 

suchen sollten, aber es ist nicht die Herrlichkeit von uns selbst, sondern die Herrlichkeit Christi. 

Und diese Herrlichkeit wird nicht nur am deutlichsten, wenn Christus als abstrakte und objektive 

Wahrheit gepredigt wird, sondern wenn Christus in uns zur Hoffnung auf Herrlichkeit wird. 

 

Paulus sorgte sich nicht nur darum, dass seine Hörer zu einem richtigen kognitiven Verständnis des 

Evangeliums gelangen würden, obwohl dies von wesentlicher Bedeutung war. Sein Anliegen war, 

dass das Evangelium durch den Glauben aufgenommen und das Leben dadurch bei seinen Zuhörern 

verändert werde. Die wunderbar symphonische Darstellung des Evangeliums durch Paulus im 

Römerbrief hilft uns zu verstehen, wie Sünder zu Heiligen werden, wie wir durch den Glauben 



gerechtfertigt werden und wie wir als Söhne und Töchter des höchsten Gottes angenommen werden. 

Das Evangelium ist einfach die transformierendste, mächtigste und explosivste Botschaft, die es 

gibt. 

 

1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 1-4 

1 Ich weise euch aber, liebe Brüder, auf die Heilsbotschaft hin, die ich euch (seinerzeit) 
getreulich verkündigt habe, die ihr auch angenommen habt, in der ihr auch fest steht 2 und 
durch die ihr auch die Rettung (das Heil) erlangt, wenn ihr sie in der Gestalt festhaltet, in 
welcher ich sie euch getreulich verkündigt habe; es müsste sonst sein, dass ihr vergeblich zum 
Glauben gekommen wäret. 3 Ich habe euch nämlich an erster Stelle mitgeteilt, was ich auch 
überkommen habe, dass Christus für unsere Sünden gestorben ist, den Schriften gemäß (Jes 
53), 4 und dass Er begraben und dass Er am dritten Tage auferweckt worden ist, den 
Schriften gemäß (Hos 6,2; Ps 16,10). 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
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